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Zeitraum vom 16.04.2021 bis 18.04.2021

Fahren unter dem Einfluss von Drogen
Freitag, 16.04.2021, 16:45 Uhr, Gardelegen, Magdeburger Landstraße Durch die Polizeibeamten wurde am
16.04.2021, gegen 16:45 ein  Pkw Passat in der Magdeburger Landstraße festgestellt und einer Verkehrskontrolle
unterzogen. Während der Kontrolle wurden bei dem 31-jährigen Fahrzeugführer körperliche Anzeichen für Betäubungsmittel
festgestellt. Der anschließend durchgeführte Drogenschnelltest reagierte positiv auf Amphetamine. Der 31-Jährige musste
nunmehr eine Blutprobenentnahme über sich ergehen lassen. Nach Abschluss aller beweissichernden Maßnahmen wurde er
entlassen. Neben der Ordnungswidrigkeitenanzeige wegen Fahrens unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln erwartet dem
Mann noch eine Strafanzeige wegen des Verstoßes gegen das Betäubungsmittelgesetz. Dem 31-Jährigen wurde die
Weiterfahrt untersagt.

 

Drogen im Fahrzeug und im Blut
Freitag, 16.04.2021, 19:30 Uhr, Kakerbeck

Aufgrund eines rasanten Fahrstils wurde ein 26-jähriger Altmärker in Kakerbeck kontrolliert. Während der Verkehrskontrolle
durch die Gardelegener Polizisten zeigte der Mitsubishi-Fahrer typische Anzeichen von Drogenkonsum. Ein Schnelltest
reagierte positiv auf Amphetamine, im Fahrzeug konnten Betäubungsmittel festgestellt werden. Der Fahrer musste zur
Blutprobenentnahme, Strafanzeige und Ordnungswidrigkeitenverfahren wurden eingeleitet.

 

Geschwindigkeitskontrolle
Samstag, 17.04.2021, 10:20 Uhr bis 11:20 Uhr, B190, Kläden

Bei einer Geschwindigkeitskontrolle in Kläden verhielten sich nahezu alle Verkehrsteilnehmer regelkonform. Lediglich zwei
Fahrzeugführer waren zu schnell, nach Toleranzabzug standen 63 km/h auf der Anzeige. Die Fahrer erwartet ein
Verwarngeld.



Verkehrsunfall mit Flucht

Samstag, 18.04.2021, 07:15 Uhr, L20, Einmündung B71

Die Polizeibeamten stellten am 18.04.2021, um 07:15 Uhr, fest, dass im Einmündungsbereich B71/L20 ein Verkehrszeichen
auf einer Verkehrsinsel augenscheinlich durch ein Verkehrsunfallgeschehen beschädigt worden ist. Von dem
Unfallverursacher selbst war vor Ort keine Spur. Am Unfallort konnten lediglich Bremsspuren auf der Fahrbahn und
Fahrzeugteile eines derzeit unbekannten Fahrzeugs festgestellt werden. Der Schaden beläuft sich auf ca. 200 Euro. Eine
Strafanzeige wegen des unerlaubten Entfernens vom Unfallort wurde gefertigt. Hinweise zur Aufklärung der Tat werden im
Polizeirevier Salzwedel (Tel. 03901-8480) entgegengenommen.
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